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Singer-Songwriter
Slam FINALE
 Acht Musiker:innen, ihr Instru-
ment und ein Mikro
32 Musiker:innen, 64 Songs plus 
Zugaben, 40 Publikumsjurys und 
ganz viel Applaus! Das ist die Bi-
lanz von vier Vorrunden des Singer- 
Songwriter Slams in der Lagerhalle 
in der Saison 2024/25. Und nun 
das große Finale: die acht besten 
Liedermacher:innen der Vorrunden 
treten im Theater Osnabrück erneut 
an, um zu beweisen, dass sie mit 
ihrem Instrument, ihrer Stimme und 
ihrem musikalischen Talent einen 
großen Saal begeistern können.
Jede Musiker:in hat auch im Finale 
die Chance, mit zwei selbstgeschrie-
benen Songs die Publikumsjurys von 
sich zu überzeugen. Ob melancho-
lisch, traurig, lustig oder schrill, ob 
ganz zart und leise oder stimmge-
waltige Shouter, ob Gitarre oder 
Klavier, ob deutsch oder englisch, 
am Ende kann es nur eine Siegerin 
oder einen Sieger geben. Und da-
rüber entscheidet wie immer beim 
Slam, das Publikum!
Slammaster: Andreas Weber
Teilnehmer:innen:
Naomi Mbiyeya I| Sophie Koeppen | Kira Grohs | 
Tsambika | The Lake and The Wolf | Leona Schmidt | 
| | Warm-up-artist: Jasper Leonard

Samstag 15.3., 19.30 Uhr
im Theater am Domhof

Jever Songnight
LORAIN (Wuppertal), Sal (Irland), Ryan O’Reilly (UK)
 Abwechslungsreicher, stimmungsvoller Songwriterabend im Spitzboden

LORAIN verbindet in ihrer Musik Me-
lancholie und Leichtigkeit und erschafft 
somit ihren ganz eigenen Sound. Ihre 
Songs erzählen von Selbstfi ndung, 
Liebe und inneren Kämpfen und wer-
den dabei von ihrer warmen aber 
dennoch kräftigen Stimme getragen. 
Die Musik der Singer/Songwriterin 
aus dem Bergischen Land bewegt sich 
zwischen Folk und Pop. Ihre aktu-
elle Single »Best Friend« ist auf allen 
Streaming-Plattformen verfügbar. Auf 
der Bühne zeichnet sich LORAIN durch 
ihre authentische und lockere Art aus.

Ryan O’Reilly 
hat irische El-
tern, wuchs 
aber in Sou-
t h a m p t o n , 
England, auf. 
Er wird als 
brillanter Ge-
sch ichtener-

zähler bezeichnet. Die Poesie seiner 
Songs zeichnet sich durch eine spezielle 
Symbolik und schwarzen Humor aus, 
wobei er sich nicht scheut, auch eige-
ne Ängste zu offenbaren und selbst

Foto: A
ngela von Brill

unangenehme Wahrheiten offen aus-
zusprechen. Seine Musik ist beeinfl usst 
vom klassischen Americana, vom Irish 
Folk und vom Heartland Rock. Seine 
Songs sind inspiriert von Joe Strummer, 
Bob Dylan und Gillian Welch. Seine fra-
gile, raue Stimme wird durch die puri-
s t i s c h e 
I n s t r u -
m e n -
t ierung 
u n t e r -
strichen.
SAL – 
ehemals 
S a r a 
R y a n 
weiche, 
g e -
schmei-
dige und 
gefühlvolle Soulstimme, gestützt durch 
hervorragende Melodien, lädt dazu 
ein, ihren enthüllenden Reimen und 
elektrisierenden Klängen zu lauschen.
Ihre erfolgreiche Debüt Single »Belle« 
räumte Sara Ryan nicht nur Anerken-
nung bei Dublin City FM als »Best New 
Comer« und »Belle« als »Best New 
Single« ein, sondern auch die Auszeich-
nung »New Folk Artist of the Year« 
bei den angesehenen Irish Folk Music 
Awards. Sara tourte zur bevorstehen-
den Veröffentlichung ihres Albums 
bisher in Irland, Deutschland und in der 
Schweiz – die Resonanz war durchweg 
großartig. Der große irische Barde Chris-
ty Moore meinte, «diese junge Dame 
habe noch eine große Karriere vor sich».

Freitag 21.3., 20.00 Uhr

AUSVERKAUFT
Die Veranstaltungen
»Komische Nacht« (4.3.),
Moritz Neumeier (8.3.),
»Der Spieleabend« (15.3.)

»Zischhh!« (28.3.) 
sind ausverkauft.
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The Silverettes
Album Release Konzert 
 The Silverettes go international
Das neue Album der Silverettes schlägt nicht nur eine Brü-
cke zwischen Rock’N’Roll und Pop Musik, sondern auch eine 
kulturelle und gewährt damit Einblicke in die Geschichten, 
Gefühle und Lebensweisen fremder Kulturen. Musik ist eine 
universelle Sprache, die Menschen unabhängig von ihrer Her-
kunft, Kultur oder Sprache verbindet. Egal ob jemand eine 
bestimmte Sprache spricht oder nicht – Melodien, Rhythmen 
und Harmonien können von jedem verstanden werden. In ei-
ner Welt die manchmal gespalten scheint, ist Musik ein ver-
bindendes Element, das uns daran erinnert, dass wir trotz aller 
Unterschiede eine gemeinsame menschliche Erfahrung teilen 
und alle denselben Herzschlag haben.

Alina Sebastian
 See you Soon«-Tour
Alina Sebastian ist die neue Stimme des Country-Pop. In ih-
rer Musik verbindet sie traditionelle Country-Elemente mit 
moderner Popmusik und zeigt damit sowohl eine frische, 
internationale Note als auch eine tiefe persönliche Authen-
tizität. Ihre Shows sind mitreißend und emotional, denn sie 
schreckt nicht davor zurück, ihr Herz zu öffnen und schafft 
so eine unvergessliche Verbindung zum Publikum. Mit ihrer 
Mischung aus eingängigen Melodien, ehrlichen Texten und 
einer einzigartigen Stimme ist Alina Sebastian eine Künstle-
rin, die man im Auge behalten sollte.
«Überschäumende Lebensfreude, aber auch Tragisches und 
Schmerzliches vermag die Sängerin mit ihrem individuellen 
Timbre in ihrer Stimme zum Ausdruck zu bringen. Mal ganz 

verhalten, einfühlsam, fast wie gehaucht, dann wieder 
strahlend hell oder kraftvoll eindringlich.» (Lokalplus NRW)
Veranstalterin: Alina Sebastian

Samstag 22.3., 20.00 Uhr

HEROES
David Bowie Tribute
»Heroes – David Bowie Tribute« ist eine Verneigung vor 
Bowies musikalischem Vermächtnis. Durch die Begeiste-
rung für Bowies Musik entstand die Idee, seine Songs live 
zu spielen und so gründete sich das Septett aus Schwä-
bisch Hall. Seit 2016 tritt die Formation studierter Musiker 
deutschlandweit auf. Das Repertoire der Band umfasst ei-
nen sorgfältig ausgewählten Querschnitt aus Bowies lang-
jähriger Karriere. Klassiker wie »Heroes«, »Let’s Dance«, 
»China Girl« oder »Space Oddity«, aber auch selten ge-
hörte Songs der Spiders from Mars Ära, der Berlin Trilogie 
und seines Spätwerks werden in einer zweieinhalbstün-
digen Show zelebriert. In der diesjährigen »Station to Sta-
tion Tour« bringt die Band dem gleichnamigen Album aus 
dem Jahr 1976 besondere Aufmerksamkeit entgegen.

Freitag 28.3., 20.00 Uhr

The Silverettes – das sind drei Musikerinnen, die den Rocka-
billy-Spirit mit einer Extraportion Energie, Soul und Power 
aufl eben lassen. Mit ihrer unverkennbaren Mischung aus 
klassischen Rockabilly-Sounds, modernem Rock’n’Roll und 
einer Prise Pop stecken sie ihr Publikum sofort an. Ob mit dy-
namischen Eigenkompositionen oder raffi nierten Coverversi-
onen, die Band überzeugt durch mitreißende Vocals, virtuoses 
Spiel und eine Bühnenpräsenz, die ihresgleichen sucht. Ihre 
harmonischen Stimmen und die spürbare Leidenschaft für die 
Musik machen jeden Augenblick zu einem Highlight. Mit ihrer 
Retro-Optik, die perfekt zum Sound passt, sind The Silverettes 
nicht nur ein Ohrenschmaus, sondern auch ein Hingucker.
Diese drei Powerfrauen zeigen, dass Rockabilly längst keine Män-
nerdomäne mehr ist – The Silverettes sind ein Muss für alle, die 
handgemachte Musik, starke Stimmen und pure Bühnenenergie 
lieben. Egal ob Festival, Clubkonzert oder große Bühne: Sie wer-
den das Publikum zum Tanzen, Mitsingen und Feiern bringen. 
The Silverettes – feminin, wild und unaufhaltsam.
Honey – Schlagzeug/ Vocals | Jane – Kontrabass/ E-Bass/ Saxophon/ Vocals | Ira – 
Akustik Gitarre/ Ukulele/ Akkordeon/ Vocals | Pomez di Lorenzo – E-Gitarre

Freitag 21.3., 20.00 Uhr
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Miss Hope Goes Fishing
»Der Löwe am Strand«
«Es ist herrlich am Strand, Miss Hope trifft den Löwen und 
gemeinsam lauschen sie der Brandung und reden über alles: 
das Meer, die Liebe und das Leben…»
Sinnlich, schillernd, menschlich – der Klang von Miss Hope 
goes fi shing ist vielfältig und überraschend. Mit großer Musi-
kalität, mal orchestral, mal intim reduziert, erzählt das Trio in 
poetischen Songs Geschichten und berührt mit starken klin-
genden Bildern.

Falk
»UNVERSCHÄMT«
»Unverschämt« kann als 
empörter Ausruf verstanden 
werden, bei Menschen mit 
Sinn für Humor, aber auch 
ein echtes Qualitätssiegel 
sein – wie bei einem Kon-
zert von FALK. Der Lieder-
macher ist auch in seinem 
aktuellen Konzertprogramm 
»Unverschämt« erfreulich 
grenzüberschreitend in alle 
Richtungen, gepaart mit bis-
sigem, aber sympathischem 
Sarkasmus – ein liebevoller 
Pöbler eben. Zugleich ist er 
aber auch mehr als das. Der 

Liedermacher ist ein Geschichtenerzähler mit nachdenklicher 
Seite, die berühren kann.
Von einem Konzertbesuch bei FALK ist Menschen mit schwa-
chen Nerven, die zur Überempfi ndlichkeit neigen und allen 
allzu zart besaitete Gemüter vielleicht eher abzuraten. Wer 
sich aber gemeinsam über die Eigenarten und Absonderlich-
keiten des Alltags lustig machen möchte und gleichzeitig die 
Fähigkeit besitzt, auch über sich selbst lachen zu können, wird 
einen Abend mit FALK am Ende nicht nur unverschämt, son-
dern garantiert auch unverschämt gut fi nden.

Donnerstag 27.3., 20.00 Uhr

Examenskonzert Jonny & Hannah
Pop-Bass und Pop-Gesang
Jonathan Beier (Pop-Bass) und 
Hannah van Do (Pop-Gesang) 
präsentieren ihr Examenskonzert 
– ein Abend voller musikalischer 
Vielfalt! Den Abend eröffnet Han-
nahs Band The Silverettes mit ei-
ner besonderen internationalen 
Songauswahl, die das Publikum 
auf eine musikalische Reise durch 
Asien mitnimmt. Anschließend 
folgt ein stilistischer Kontrast: 
Temple of Dreams, die gemein-
same Metal-Band von Jonny und Hannah, sorgt für düstere 
und kraftvolle Klänge. Den krönenden Abschluss bilden Ei-
genkompositionen von Jonny, in denen Bass und Geige im 
Mittelpunkt stehen.
Veranstalter: Hannah van Do und Jonathan Beier

Dienstag 25.3., 19.30 Uhr

milou & fl int
»zwischen gold, grün & pink« · Poesie-Pop
milou & fl int bezaubern mit handgemachtem und herzerwär-
mendem Poesie-Pop. In ihrer Musik vereinen sie das Beste 
aus Singer-Songwriter, Pop, Chanson und Folk. Charakteri-
stisch sind neben dem zweistimmigen Gesang die vielfältigen 
Sounds ihrer zahlreichen Instrumente wie zum Beispiel Klavier, 
Gitarre, Akkordeon, Fußschlagzeug, Cello, Trompete und Me-
lodika. Das Klangspektrum der beiden Multiinstrumentalisten 
erstreckt sich von minimal akustisch bis voluminös orchestral. 
In ihren phantasievollen deutschen Texten erzählen milou & 
fl int berührende Geschichten, die bei den Zuhörenden das 
Kopfkino in Gang setzen. Aus jedem Ton und jeder Strophe 
klingt eine positive Sicht heraus, die dazu einlädt, das Leben 
in all seinen Facetten zu feiern.
Veranstalter: Lagerhalle in Kooperation mit dem Gleichstellungsbüro der Stadt Os.

Donnerstag 20.3., 20.00 Uhr

Die Musik von Miss Hope 
goes fi shing zeichnet sich aus 
durch bildhafte Geräuschein-
spielungen vom UHER-Ton-
bandgerät – im Ensemble 
liebevoll »Herr U« genannt – 
deutsche Texte mit Ausfl ügen 
in andere Sprachen, virtuose 
Improvisationen und starke 
Rhythmen, Klangverschmel-
zungen von Stimme und 
Synthesizer und den Wechsel 
zwischen Gesang und Spra-
che.
Eine Zeitungsmeldung war 

die Inspirationsquelle für das neue Programm »Der Löwe am 
Strand« von Miss Hope goes fi shing. Dort wurde von Löwen 
in Indien berichtet, deren natürlicher Lebensraum im Natio-
nalpark zu klein wurde und die sich daraufhin neue Reviere 
am Meer suchten. Der Löwe am Strand ist für das Trio zu 
einem starken Bild geworden für Schönheit, für eine sich ste-
tig verändernde Welt und für den Mut, Herausforderungen 
zu begegnen.
Claudia Giese (Gesang, Perkussion, Synthesizer, Piano, Texte & Kompositionen), Tho-
mas Krizsan (Piano, E-Piano, Akkordeon, Tapes, Backgroundgesang, Kompositionen 
& Texte) und Arturo Figueroa (Cello & Cuatro)

Freitag 7.3., 20.00 Uhr
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Stefanie Kerker
»Utopie To Go!«
Heute früh, an der Realitäts-Theke: Guten Morgen, 
bitte einmal Utopie zum Mitnehmen! Ja, Utopie ohne 

alles. Ohne falsche Hoffnungen jedenfalls, denn 
sowas kommt bei Stefanie Kerker nicht in die 

Tüte. Dafür schaut sie viel zu genau hin, 
weiß zu gut, was los ist in diesem Lande.
Die Musikkabarettistin kann ein Lied da-
von singen, was uns von innen heraus be-

wegt – oder was wir uns gerne mental 
zurechtlegen, damit wir möglichst 
nichts bewegen müssen. Gelegent-
lich führt sie uns im Plauderton aufs 
Glatteis und verkauft futuristische 
Technik: eine App, die jedem Mit-
menschen in Sekundenschnelle ein 
Etikett verleiht – da behält man 
den Überblick und spart Platz für 
den analogen Schubladenschrank. 
Oder ein Gerät, mit dem man die 
Energie, die beim Kopfschütteln 

über den Zustand der Welt entsteht, abzapfen und in das haus-
eigene Heizsystem einspeisen kann!
Mit strahlendem Lächeln nimmt Stefanie Kerker kollektive Schwä-
chen aufs Korn und die individuellen dazu. Digital-Gläubige trifft 
es dabei ebenso breitseits wie die Anhänger von Verschwörungs-
mythen, und zwischendrin ist auch mal ein Planetenwitz dabei. 
Kritik ist gut, über sie hinauszugehen ist besser. Womit wir wieder 
bei der Utopie wären. Denn wir nehmen bei diesem Take-Away 
auf humorvollste Weise viel positive Energie und alltagstaugliche 
Ermutigungen mit auf den Weg. Mit denen müssten wir – Uto-
pie mal Daumen – ein gutes Stück vorwärtskommen in Richtung 
»Schönes Leben für alle«. Wäre doch gelacht!
Veranstalter: Lagerhalle in Kooperation mit dem Gleichstellungsbüro Stadt Os.

Samstag 8.3., 20.00 Uhr

Bora
»Auf nach Bora Bora«
Mit seinem zweiten Comedy-
Programm »Auf nach Bora Bora« 
nimmt der etablierte Stand-up-
Comedian BORA, der mit seinem 
charmanten Auftreten und seinem 
einzigartigen Humor das Publikum 
landesweit begeistert, Sie mit auf 
eine humorvolle Reise, die von all-
täglichen Erlebnissen und skurrilen 
Beobachtungen inspiriert ist. Das Herzstück von Boras Comedy 
liegt in seinen fesselnden Geschichten, die alle ihren Ursprung 
im Alltag haben.
Mit scharfem Blick für die Absurditäten des Lebens entführt der 
Familienvater sein Publikum in eine Welt voller Komik und un-
erwarteter Wendungen. Durch sein Improvisationstalent fl icht 
Bora spontane Einlagen in seine Show ein, die oft so geschickt 
eingebunden sind, dass sie kaum von vorbereiteten Inhalten zu 
unterscheiden sind. Seine Gedanken sind wie ein Wein an einem 
Spätsommerabend mit Zigarette und einem Earth, Wind & Fire 
Song oder wie eine Abrissbirne, die auf einen Kuchen fällt.
«Mein Ziel ist es, meinen Gästen einen unvergesslichen Abend 
zu bereiten, an dem sie sich entspannen, lachen und einfach nur 
Spaß haben können», erklärt Bora. Bora lädt alle herzlich ein, 
sich auf die Reise »Auf nach Bora Bora« einzulassen und ein Teil 
eines unvergesslichen und humorvollen Abends zu werden.
Veranstalter: Hörsaal Events

Samstag 22.3., 20.00 Uhr

Sekt & The City
»Best Of – Die Beste kommt zum Schluss«
Sie sind immer noch Frauen mit Mumm, sie sind ein swin-
gendes »Cat Pack«, haben sich »frisch geföhnt und fl ach-
gelegt«, sie wissen wie teuer es ist, sehr billig auszusehen, 
und sie sagen aus voller Überzeugung: 50 ist das neue 30! 
Powervolle Musik, burlesker Tanz und schlagfertige Dialoge. 
Ein spritziges Ensemble – zum Schreien komisch!
Eine umwerfende Comedy-Revue mit prickelnden Kostüm-
schlachten, stimmgewaltigen Liedern, mitreißenden Tanz-
einlagen — und natürlich knallenden Sektkorken! Das Mot-
to der Frauen mit Mumm: »ratzfatzrubbeldiekatz – miau«!!!

Samstag 15.3., 20.00 Uhr

Rucki
Zucki
O S S E N S A M S TAG 
abfeiern
 Jetzt geht die Party 
richtig los!
Endlich ist es wieder so-
weit: nach dem Umzug 

am Ossensamstag wird die Lagerhalle ihre Tore zum 
ultimativen Abtanzen öffnen. DJ Kalla Rakete hat alle 
Hits mit an Bord und wird mit Euch ab 16 Uhr die ulti-
mative Karnevalsparty feiern. Seid dabei, wenn »Osna 
Helau« durch das Foyer der Lagerhalle schallt und alle 
Jecken das Tanzbein schwingen.

Samstag 1.3., ab 16.00 Uhr

 

3.4. Band of Friends - the music of Rory Gallagher • 3.4. 
Quichotte • 24.4. Wortspiel - Improtheater-Poetry-Sin-
ger/Songwriter • 25.4. Songnight • 29.4. Science Slam 
• 30.4. Tanz in den Mai mit »Funkstelle« & Party • 17.5. 
Chorfl akes • 22.5. Patrick Salmen • 28.5. Düsenjäger • 
30.5. Songnight •  31.5. Sarah Bosetti • 7.8. Irish Song-
night • 23.8. Christian Ehring • 12.9. Anke Jansen • 13.9. 
Doc Vox & The Lame Ducks • 18.9. Michael Hatzius • 20.9. 
Miss Allie • 29.9. MIU • 16.10. Katharina Franck • 23.10. 
Alex Stoldt • 30.10. Gayle Tufts • 1.11. Fritz Eckenga • 
6.11. Frank Goosen • 20.11. Helene Bockhorst...
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montags 
ab 20.00 Uhr
Eintritt frei 
Getränkeaufschlag
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Die Krimibestenlisten
mit Tobias Gohlis. Gast: Norbert Horst
Die Krimibestenliste ist seit 20 Jahren eine literarische Insti-
tution – und ihr Erfi nder Tobias Gohlis wird die ihr zugrunde 
liegenden Maßstäbe erläutern und ihre aktuellen Ausgaben 
vorstellen. Im Gespräch mit Nobert Horst, Krimiautor und ehe-
maliger Kriminalkommissar, wird er außerdem die Spannbreite 
zwischen Fakt und Fiktion in der Krimiliteratur diskutieren.
Veranstalter: Lagerhalle e.V. und  Literaturbüro Westniedersachsen

Dienstag 11.3., 19.00 Uhr

Der Ruf des Cthulhu 
Lesung nach H.P. Lovecraft 
Eine Produktion des Rottstr 5 Theaters mit Klaus Fie-
he und Benjamin Werner
»Der Ruf des Cthulhu« handelt von dem jungen Anthropo-
logen Francis Wayland Thurston, der nach dem Tod seines 
Großonkels eine Reihe von mysteriösen Dokumenten erbt. 
Diese führen ihn auf die Spur einer geheimen Kultbewegung, 
die einen uralten Gott namens Cthulhu verehrt, der in einer 
versunkenen Stadt im Pazifi k schläft. Je tiefer Thurston in die 
Abgründe des Wahnsinns eintaucht, desto näher kommt er 
dem Erwachen des kosmischen Schreckens. »Der Ruf des 
Cthulhu« ist eine Kurzgeschichte des US-amerikanischen 
Horrorautors H. P. Lovecraft und ist ein Schlüsselwerk seines 
berühmten Cthulhu-Mythos.  
Klaus Fiehe ist ein deutscher Musiker und Hörfunkmoderator. Bekannt wurde Klaus 
Fiehe als Mitglied bei der Neue-Deutsche-Welle-Band Geier Sturzfl ug (Gesang, Sa-
xophon). Seit 1996 ist er Moderator beim Radiosender 1 Live. Dort führt er in 1 Live 
Fiehe (bis 2006: Raum und Zeit) jeden Sonntagabend von 22 bis 1 Uhr durch eine der 
letzten noch verbliebenen Autorensendungen im deutschen Radio.  Fiehe ist zudem 
ehemaliges Mitglied der britischen Punk-Band The Bollock Brothers, in der er neben 
Sänger und Freund Jock McDonald das Saxophon spielte.  
Benjamin Werner ist Schauspieler und steht am Rottstr 5 Theater u.a. in »1984«, 
»Die Eröffnung«, oder »Schöne Neue Welt« auf der Bühne. Daneben betreibt er den 
erfolgreichen Podcast-Kanal »Der Vorleser« auf YouTube, auf dem er jede Woche 
eine Kurzgeschichte aus den Bereichen Science-Fiction, Fantasy oder Horror prä-
sentiert. 
Regie: Oliver Paolo Thomas | Dauer: ca. 90 Minuten 

Donnerstag 20.3., 19.30 Uhr

Poetry Slam
Der Dichter-Wettstreit auf der Bühne der Lagerhalle!
Willkommen im Schleudergang 
der Literatur, wo Wortspektakel 
mit Performance-Ekstase zusam-
men treffen kann. Es wird span-
nend, lustig, emotional, absurd, 
wütend, traurig oder anklagend. 
Wir holen die Performance-
Literat*innen in ihr Osnabrücker Wohnzimmer und wie im-
mer entscheidet das Publikum! Knallende Lyrik trifft auf nach-
denkliche Prosa. Möge die oder der Beste gewinnen! Fürs 
Publikum gilt: Respect the Poets!
Slammaster: Andreas Weber | Beats: DJ At aka At was here (trust in wax)

Donnerstag 6.3., 20.00 Uhr
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Ein Ehepaar erzählt einen Witz
mit Helmut Thiele und 
Regina Neumann
Zwei miteinander Verheirate-
te versuchen einen Witz zu 
erzählen – und schon steht 
die Scheidung ins Haus. Kein 
Wunder, wenn man Kurt 
Tucholskys spöttischer Ein-
schätzung glauben darf: «In 
der Ehe pfl egt gewöhnlich 
immer einer der Dumme zu 
sein. Nur wenn zwei Dumme 
heiraten – das kann mitunter 
gut gehen.» Bei diesen und 
anderen bissig-humorvollen 
Szenen und Geschichten ist 
das Lachen garantiert.
V: Thiele-Neumann-Theater

Freitag 14.3., 20.00 Uhr

Tanzbares aus allen Jahrzehnten
mit DJ AWeSome & DJ Pseiko
Ob A Hard Days Night von den Beatles, Dance Little Sister 
von den Rolling Stones, Beat it von Michael Jackson, Maria 
von Blondie, Mr Brightside von The Killers oder Born This 
Way von Lady Gaga – das und noch vieles wird mitgebracht. 
Tragt gerne mit euren Musikwünschen dazu bei, dass die 
Playlist wächst. Die Party ist für alle Menschen ab 55 Jahren, 
ab 19 Uhr im Saal der Lagerhalle.
Veranstalter: Seniorenbeirat & Lagerhalle e.V.

Freitag 14.3., 19.00 Uhr

Nutzen Sie
den Vorverkauf!
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E.1027
Eileen Gray und das Haus am Meer
Reihe: »Filmclub Baukultur meets Lagerhalle«
Die Côte d‘Azur, Mitte der 1920er Jahre: Ermutigt von ihrem 
rumänischen Künstler-Freund Jean Badovici wagt die irische 
Designerin Eileen Gray, die bislang nur Möbel und Interieurs 
entworfen hat, den nächsten Schritt und baut ein Haus, direkt 
am Meer. Sie tauft es E.1027, eine verschlüsselte Verschach-
telung ihrer beider Initialen, denn es soll ein Ort für sie beide 
sein, um in Ruhe zu leben und zu arbeiten. Doch kurz da-
rauf wird die Côte d‘Azur zum hippen Treffpunkt und auch 
in E.1027 gehen Gäste ein und aus. Gray fl ieht und überlässt 
das Haus sich selbst, ohne zu ahnen, dass einer der begeister-
ten Besucher der Schweizer Architekt Le Corbusier sein wird, 
der in ihrem Haus sein eigenes Werk übertroffen sieht und es 
ihm kurzerhand einverleibt.
In einer sehr gelungenen Mischung aus klug zusammenge-
stelltem Archivmaterial und raffi niert abstrakt inszenierten 
nachgespielten Szenen erzählt der Dokumentar- und Spielfi lm 
die mitreißende Geschichte einer weiblichen Unterdrückung 
in einer ach so modernen Kunstszene. Die dabei erläuterten 
Ansätze zu einer »weiblicheren« Architektur sind bis heute 
unbedingt eine Wiederentdeckung wert.
Im Anschluss an den Film wird wieder zur Diskussion eingela-
den. Unterstützt wird der Filmclub Baukultur von der Hageloft 
GmbH.
Schweiz 2024, FSK: ohne Altersbeschränkung , Originalfassung (Englisch) mit dt. Un-
tertiteln, 89 Min. Regie: Beatrice Minger. Mit: Natalie Radmall-Quirke, Axel Mousta-
che, Vera Flück, Charles Morillion.
In Kooperation mit dem Verein für Baukultur Osnabrück e.V.

Mittwoch, 19.3., 19.00 Uhr

Freiheit im Herzen
Lasst es uns eilig haben, menschlich zu sein

Filmreihe »Film-
momente fürs 
Leben mit Pierre 
Stutz«
Frau, Leben, Frei-
heit! Nach dem Tod 
einer jungen Irane-
rin in Teheran ge-
hen Tausende auf 
die Straße – auch in 
Deutschland. Por-
trät eines Protestes, 
der unterschiedliche 
Generationen zu-
sammenbringt. Am 
16. September 2022 
wurde Jina Mahsa 
Amini von der ira-
nischen Sittenpoli-
zei festgenommen, 
weil sie ihr Kopftuch 

falsch trug, weil sie Kurdin war, weil sie eine Frau war. Drei 
Tage später starb sie in Haft. Ihr Tod löste einen Aufschrei 
aus, auch in Deutschland. Viele Exil-Iraner:innen, die in den 
1970er-Jahren vor dem Regime im Iran gefl ohen sind, zeigten 
ihren Protest – aber auch Deutsch-Iraner*innen der zweiten 
Generationen wie Jasmin Shakeri, Pegah Ferydoni, Natalie 
Amiri und Enissa Amani. Gemeinsam gingen sie auf die Stra-
ße, um der fernen Heimat in die Freiheit zu verhelfen. Ein 
hoffungsvoller Film, den Pierre Stutz am Filmfest in Hamburg 
gesehen hat. Er war wie viele beeindruckt und begeistert: Die-
ser Erstlingsfi lm gewinnt den Publikumspreis 2024! Er verlässt 
das Kino mit der Ermächtigung «Yes, we can!»
Nach dem Film wird die 24-jährige Regisseurin Roxana Sa-
madi im Gespräch mit Pierre Stutz erzählen, wie dieser Film 
entstanden ist, was sie zu einer Trotzdem-Hoffnung bewegt. 
Ein besonderer Filmabend für alle, die trotz Rückschlägen 
der Ohnmacht und der Resignation nicht die Regie im Leben 
überlassen möchten.
D/ Iran 2024,  FSK: ab 12 Jahre, 95 Min.; Regie: Roxana Samadi. 
In Zusammenarbeit mit dem Forum für Integrale Spiritualität und Lebensgestaltung 
Osnabrück, www.fi s21.de 

Dienstag 11. 3., 19.00 Uhr

Die Unbeugsamen 2
Guten Morgen, Ihr Schönen!
Film zum Feministischen Kampftag am 8. März

Mit seinem Dokumentarfi lm DIE UNBEUGSAMEN setzte Re-
gisseur Torsten Körner den Politikerinnen der Bonner Republik 
und ihrem Kampf um politische Teilhabe ein fi lmisches Denk-
mal. Nun richtet er mit der Fortsetzung DIE UNBEUGSAMEN 
2 – GUTEN MORGEN, IHR SCHÖNEN! seinen Blick auf die 
andere Seite des Eisernen Vorhangs und zeichnet ein leben-
diges Gruppenporträt ostdeutscher Frauen aus den verschie-
densten Gesellschaftsbereichen der DDR. 15 selbstbewusste 
Frauen erzählen, wie auch im Land der staatlich verordneten 
Gleichberechtigung trotzdem das Patriarchat regierte und 
schaffen damit ein kraftvolles Kaleidoskop der Geschlechter-
beziehungen im Arbeiter- und Bauernstaat. Der Film bietet 
den beeindruckenden Lebensleistungen der ostdeutschen 

Frauen und ihrem Kampf um Chancengleichheit eine fesseln-
de Bühne. Anschießend Gesprächsrunde zum Film.
D 2024, FSK: ab 6 Jahre, 104 Min.; Regie: Torsten Körner. Mit: Amrei Bauer, Kerstin 
Bienert, Anke Feuchtenberger, Marina Gasse, Brunhilde Hanke, Katja Lange-Müller, 
Annette Leo, Solveig Leo, Barbara Mädler, Ulrike Poppe, Tina Powileit, Katrin Sass u.a.
Veranstalter: SPD Frauen Osnabrück

Mittwoch 12.3., 18.30 Uhr
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Spin to Sing
Der neue Karaoke-Abend mit Glücksrad-Twist
Der Spitzboden verwandelt sich in eine große Karaoke-Büh-
ne! Schnapp dir deine Freund:innen, bildet ein Team und 
stürmt die Bühne. Sammelt mit euren Lieblingsliedern Punkte 
und dreht am Glücksrad für eine extra Challenge mit erhöhter 
Punkteausbeute. Tolle Preise warten auf die besten Teams.
Ab ca. 20:30 Uhr heißt es dann: Bühne frei für alle! Zeig uns, 
was deine Stimme drauf hat. Sei dabei und erlebe Karaoke 
mal ganz anders!
Einlass und Anmeldung der Teams: 18.30 Uhr | Start Karaoke-Glücksrad-Challenge: 
19.00 Uhr | Freies Singen: ca. 20.30 Uhr

Dienstag 25.3., 19.00 Uhr

Winter adé
 Filmreihe »Sehen um zu hören« des European 
Media Art Festivals
Im Winter 1987 kehrt die Filmemacherin Helke Missel-
witz an den Bahnübergang bei Zwickau zurück, wo sie 40 

Jahre zuvor in einem 
Krankenwagen gebo-
ren wurde. Von dort 
aus begibt sie sich auf 
eine Reise quer durch 
die DDR. Die Filme-
macherin begegnet 
Frauen verschiedenen 
Alters und unter-
schiedlicher sozialer 
Herkunft: eine allein-
erziehende Arbeiterin 
aus einer Brikettfabrik, 
zwei junge Punks, eine 
erfolgreiche Berliner 
Ökonomin und eine 
85-jährige Dame, die 
gerade diamantene 

Hochzeit feiert. Misselwitz gibt Raum und hört zu, wäh-
rend die Frauen erzählen: von ihren unterschiedlichen 
Leben, ihren Enttäuschungen und Hoffnungen für die 
Zukunft. Die große Nähe der Frauen zueinander prägt 
diesen Film, der voller Brüche und Widersprüche ist, aber 
auch komisch und voller Zuversicht. Ein eindrückliches at-
mosphärisches Porträt der DDR kurz vor dem Ende ihres 
Bestehens. 
DDR 1987-88, FSK: ab 12 , 116 Min. Regie: Helke Misselwitz. 

Mittwoch 26.3., 19.00 Uhr

My Temptation Party
Immer gut aufgelegt. Die für den September letzten 
Jahres angekündigte Party konnte krankheitsbedingt lei-
der nicht stattfi nden. Nun geht es aber weiter mit die-
ser Partyreihe, die bereits mehr als sieben Jahren beliebt 
und erfolgreich ist. Auf dem Programm steht nach wie 
vor die alternative Rockmusik aus den Endsechziger- und 
Siebzigerjahren. Allerdings starten wir diesmal bereits um 
20.00 Uhr und die Party fi ndet an einem Freitag (!), dem 
7. März, statt. Gisbert Wegener und sein Team legen die 
tanzbaren Klassiker, Highlights und Raritäten aus einer 
der bewegendsten Zeiten des letzten Jahrhunderts auf. 
Wie immer mit gepfl egten Original-Vinylschallplatten für 
einen exzellenten Sound. Eine bunte Lightshow sorgt für 
das passende Licht im Raum und auf der Tanzfl äche. Freut 
euch auf packende Riffs und Grooves von den Allman 
Brothers bis ZZ Top, von den Beatles, Rolling Stones, Led 
Zeppelin, Jimi Hendrix, Pink Floyd, den Doors, von Krau-
trockbands wie Can, Eloy und Birth Control, Bekanntes 
und Songs, die man in Osnabrück selten hört. Es gibt 
einiges neu zu entdecken. Bitte früh kommen und mit 
dabei sein. „My Temptation“ ist Tanzen ohne Altersbe-
grenzung. Kult!

Freitag 7.3., 20.00 Uhr
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Familien-Pizzabuffet mit Salat
Pizza essen bis der Bauch platzt!
Preise:  6 - 15 Jahre: 7,80 € | Erwachsene: 13,50 €
Eine telefonische Tischreservierung ist notwendig. Falls ihr kurzfristig verhindert 
sein solltet, bitten wir um Absage. Tischreservierung unter Tel. 0541 / 338740

Sonntag 30.03. · 17.30 - 19.00 Uhr

Familien-Frühstück
mit Kinderspielraum
Preise: 3-5 Jahre: 6,50 € | 9 - 12 Jahre: 8,50 € | ab 13 Jahre: 14,80 €
Eine telefonische Tischreservierung ist notwendig. Möglich ist dies bis jeweils frei-
tags vorher 18:00 Uhr. Tischreservierung unter Tel. 0541 / 338740

Sonntag 09.03. & 16.03. · 9.30 - 12.30 Uhr

Zischhh! – 
Das große Biertasting

Mit dem Biersommelier und gelerntem 
Brauer Jörg Theissen

Gespickt mit interessanten Geschichten und Anekdoten rund 
um das Thema Bier, gibt der Biersommelier und gelernte Brau-
er Jörg Theissen allerhand Wissenswertes zu unser Aller Lieb-
lingsgetränk preis. Um die 15 Biere werden im Laufe dieses 
unterhaltsamen Abends verköstigt. Zur Neutralisierung der 
Geschmacksnerven stehen Wasser und Laugengebäck bereit.

Fr.28.03. & Sa.29.03 · 19:30 Uhr

Flohmarkt
für Kinderkleidung & Spielsachen

An 30 Ständen wird zwischen 14:30 Uhr und 16:30 
Uhr Kinderkleidung und Spielzeug zum Kauf angebo-
ten.
In unserem Ticketshop https://lagerhalle-ticketshop.reservix.
de/events können die Standplätze über einen hinterlegten 
Saalplan einfach und bequem über Computer, Tablet oder 
Handy gebucht werden. Natürlich könnt ihr auch persönlich 
im Büro der Lagerhalle (Di-Fr 14.00-18.00 Uhr) einen Floh-
marktstand mieten.

Sonntag 09.03. · 14:30 Uhr

Männer und Feminismus.
Geht das?
Filmvorführung mit Gespräch 
Im Rahmen des feministischen Kampftages lädt das Gleich-
stellungsbüro der Stadt Osnabrück am 05.03.2025 in den 
großen Saal der Lagerhalle zu der Filmvorführung der Doku-
mentation „Männer und Feminismus“ ein. In der Doku wer-
den vier Männer bei ihren Bemühungen um Gleichberechti-
gung der Geschlechter begleitet. Zwei der Protagonist*innen 
aus dem Film, Felicia Ewert und Fikri Anıl Altınta, werden an-
schließend über das Spannungsfeld Männer und Feminismus 
mit dem Publikum diskutieren. Der Eintritt ist frei.
Deutschland 2023, 52 Minuten

Mittwoch 05.03. , 19.00 Uhr
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Der selbstsüchtige Riese
Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren
»Jeden Nachmittag, wenn die Kinder aus der Schule kamen, 
gingen sie in den Garten des Riesen, um darin zu spielen. Es 
war ein großer, lieblicher Garten mit weichem, grünem Gras. 

Die Vögel saßen in den 
Bäumen und sangen 
so süß, dass die Kinder 
oft in ihren Spielen in-
nehielten, um ihnen zu 
lauschen. «Wie glück-
lich wir hier sind!», rief 
eines dem anderen 
zu. Doch eines Tages 
kam der Riese nach 
Haus…«

Das Märchen »Der selbstsüchtige Riese« wurde 1888 von 
Oscar Wilde geschrieben und gilt als Klassiker der englisch-
sprachigen Literatur. Die Geschichte von der Wandlung des 
egoistischen Riesen zum Menschenfreund und Spielgefährten 
der Kinder berührt auch in unserer Zeit und hat an Poesie und 
Aktualität nicht verloren. In unserer Inszenierung wird die Ge-
schichte kindgerecht mit viel Humor und Musik erzählt.
Puppentheater Pulcinella | Dauer: ca. 50 Min

Sonntag 16.3., 15.00 Uhr

Pauken und Planeten
Kindermusik mit tanzbaren Beats
Mit Pauken und Planeten kommen sie in eure Kinderzimmer. 
Naima und Noodt, zwei Musiker aus Berlin, haben einen rie-
sengroßen Kosmos im Gepäck, denn sie machen nicht nur 
seit langer Zeit Platten und geben Konzerte, sondern haben 
mittlerweile selbst Familien und Kinder. Und wer Naima Huss-
eini, die Ohrbooten, Mark Forster oder Kikaninchen kennt, 
der könnte den beiden schon mal irgendwo begegnet sein.
Spätestens seit ihr Lied »Bling Ding« auf dem Sampler »Un-
ter meinem Bett 5« gelandet ist, weiß man wie diese zwei 
Musiker mit tanzbaren Beats Lebensfreude transportieren und 
dabei auch kontroverse Themen aufgreifen.
Pauken und Planeten umschiffen Kindermusik-Klischees und 
nehmen ihre Zuhörer ernst. Das ist Kindermusik auf Augen-
höhe, von Kindsköpfen für Menschen mit Herz und Hirn, egal 
wie alt sie sind. Davon kann man nie genug kriegen, denn wie 
heißt es so schön im Song »Mehr Mehr Mehr«: Mehr Knaller 
und Raketen | Mehr Pauken und Planeten | Mehr Bass und 
noch mehr Beat | Noch mehr von diesem Lied

Sonntag 23.3., 15.00 Uhr

Schall & Rauch
Experimental-Show mit »Magic Andy«
Science Comedy mit Dr. A. Korn-Müller für alle ab 8 J.
Volles Korn, alles Müller: Wenn es knallt, nebelt, fi ept und 
dröhnt, ist Chemievirtuose Dr. Andreas Korn-Müller alias »Ma-
gic Andy« am Werk. Der Wissenschafts-Entertainer präsentiert 
beeindruckende physikalische und chemische Experimente, 
bringt Wasser zur
Explosion, schießt mit Nebel Pappbecher ins Publikum und 
lässt seine Zuschauenden die Kaugeräusche der anderen hö-
ren. Durch bloßes Reiben an der großen Wasser-Klangschale 
erzeugt die Schwingung einen spektakulären Springbrunnen-
Effekt. Flammen lodern, Funken fl iegen und an der Magic Bar 
geht es bunt und lustig zu. Zum Abschluss gibt es einen XXL-
Schaumberg und das große Feuerspucken. Eine unterhaltsame 
und humorvolle Experimentalshow – geeignet für Groß und 
Klein und die ganze Familie. Mit vielen Mitmach-Experimenten!

Samstag 29.3., 19.00 Uhr

Magic Andy’s
verrücktes Chemie-Labor
Die Magie der Chemie
Science Comedy mit Dr. A. Korn-Müller für alle ab 6 J.
In seinem verrückten Experimentier-Labor geht es bunt, neb-
lig, feurig und lustig zu. Wissenschafts-Entertainer Dr. Andreas 
Korn-Müller alias »Magic Andy« präsentiert beeindruckende 
chemische Experimente, lässt wabernden Nebelschaum ent-
stehen, schießt mit Nebeldruck Pappbecher ins Publikum und 
lässt Kinder mit Nebeltüten hantieren. »Magic Andy«“ erklärt 
mit farbigen Schüttelfl aschen die Wirkung eines Tintenkillers 
und magische Eisberge wachsen auf der Hand eines Kindes. 
Aber Feuer auf der Hand? Natürlich! Feuerspucken? Aber hal-
lo! Zehn Tropfen Blut bringen 20 Liter Wasser zum blauen 
Leuchten. Ein Mond geht auf in grell-gelb. Aber kann auch 
Waschpulver leuchten? Na klar! Viel Spaß beim Leuchtmalen 
mit dem Leuchtpulver! Eine unterhaltsame und humorvolle 
Experimentalshow – geeignet für Groß und Klein und die 
ganze Familie. Mit vielen Mitmach-Experimenten!

Sonntag 30.3., 15.00 Uhr

Dr. Andreas Korn-Müller ist freiberufl icher Chemiker, Enter-
tainer, Autor und »Wissenschafts-Vermittler« – und versteht 
es immer wieder, für Naturwissenschaften zu begeistern. Mit 
seinen fulminanten Wissenschaftsshows tourt der mehrfach 
ausgezeichnete Preisträger als »Magic Andy« durch Deutsch-
land, Europa und die halbe Welt und hat bisher fünf (Kinder)- 
Sachbücher geschrieben.
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Arbeitsgruppen

Montag   

19.00 Gay in May Team • Raum 207 • 03.03.

19.00 Grüne Jugend Osnabrück • Raum 204

19.00 Salsa & Zumba Fitness • Raum 205

19.00 Lesekreis (Willmann) • Raum 201 • 10.03.

19.00 Die Grünen Projektgr. Vielfalt • R 201 • 17.03.

Dienstag    

18.00 Magic Spieler • Empore

18.00 Psychiatrie-Erfahrene • Raum 201

18.00 SHG Skin Picking • Raum 204 • 11. + 25.03.

18.30 Lesekreis (Kirk) • Raum 102 • 25.03.

19.00 Lebenshilfe Os. e.V. • R 204 • 04. + 18.03.

19.00 ADFC Vorstandssitzung • Raum 207 • 18.03.

19.00 SPD Altstadt Westerberg • Raum 102 • 18.03.

19.00 FDP-Kreisvorstandssitzung • R 207 • 25.03.

20.00 Go Spieler • Empore

20.00 Tango-Arte | Lindy Hop • Raum 205

20.00 Qualitätszirkel f. Frauenärztinnen • Raum102 • 11.03

Mittwoch    

16.00 Gewalt Alternativ Training • Raum 205

18.00 Spanisch Kurs • Raum 201

18.00 VHS Goldschmieden • R 203 

19.00 Bündnis 90/Die Grünen • Raum 204

19.00 Rubicon Rollenspieler • Empore

19.00 Rubicon Spieleabend • Raum 102 • 12.03.

19.00 LIOS e. V. • Raum 102 • 12.03.

19.00 DKP Osnabrück • Raum 207 • 05.03. +19.03.

Donnerstag    
17.00 Silberschmiede • Raum 203

18.00 AK Psychiatriepolitik • R 204 • 13. + 27.03.

18.00 Traumasensible GR • R 207 • 13. + 27.03..

19.00 SPD-Regionalgeschäftsst. • Raum 102 • 20.03  

19.30 Attac • Raum 201

19.30 Solarenergieverein • Raum 205 • 13.03.

Freitag    
17.30 Lesekreis (Green) • Raum 207 • 07.03.

18.00 Magic Spieler • Empore

18.00 Schachgesellschaft Osnabrück • Raum 204

19.00 Brettspielclub • Raum 201 • 07.03.

Silberschmiede Do. 17.00 Uhr und 19.30 Uhr

Goldschmiede Mo. 19.00 Uhr (über VHS Os.)

Büros in der Lagerhalle

Kreative Kurse

Soziokultur Nds. 
Regionalberatung West
Raum 209 · Fon 0152.08965269
E-Mail: terbrack@soziokultur-niedersachsen.de

Auf dem Hippietrail:
Vor 50 Jahren mit dem Auto nach Indien
Bildervortrag von Heinz Wüppen.
Zusatztermin wegen großer Nachfrage!
Neugier und Abenteuerlust trieben mich 20jährigen an, die weite Welt zu er-
kunden. Mit 7 Studenten und zwei Post-Paketwagen bin ich 1971 auf dem 
Landweg über Afghanistan nach Indien und Nepal gefahren. Zwischen Tortur 
und Euphorie platzierten sich unglaubliche Erlebnisse. Zu technischen Pannen 
am Auto gesellten sich Krankheiten und totaler Gruppenstress. Aber das Tolle 
überwog, faszinierende Landschaften, großartige Kontakte zu Einheimischen 
und aufregende Ereignisse: Am Kaspischen Meer verursachen wir einen Men-
schenaufl auf, in Afghanistan verhelfen uns alte Männer zum ersten Haschisch-
trip, in Pakistan realisieren wir tatsächlich eine Brauereibesichtigung, in Varanasi 
machen uns gläubige Hindus am Ganges sprachlos, in Nepal brettern wir mit 
Motorrädern den Himalaya hoch zur chinesischen Grenze und da versagt unser 
Gefährt, in nordindischen Dörfern beeindrucken uns archaische Arbeitsmetho-
den, im Taj Mahal werden wir ganz ehrfürchtig. Aber auch: Wir überleben Steine 
werfende Kinder in Ostanatolien, fi nden ein Gruppenmitglied wieder, was wir in 
totaler Einsamkeit vergessen hatten, schrammen an einem LKW vorbei, in Kabul 
bekomme ich eine lebensrettende Infusion, der Monsun macht eine Weiterfahrt 
unmöglich, in einem Flüchtlingslager des Bangla-Desh-Krieges müssen wir Er-
schütterndes sehen.
Was waren wir damals unbedarft, leichtsinnig. Was ist Anderen alles passiert, 
Hilfe hätten wir nie erwarten können, es gab ja keinerlei Kommunikationsmög-
lichkeiten. Ich/Wir haben unendlich viel Glück gehabt. Im Nachhinein muss man 
auch einige kritische Fragen zu dieser Art von Reisen stellen. Wir fühlten uns 
großartig, die Welt lag uns zu Füßen, refl ektiert haben wir nicht.
Letztlich war es aber die Reise meines Lebens.

Eintritt frei. Um eine Spende für terre des hommes wird gebeten.

Donnerstag 27.03. · 19.30 Uhr

Mehr Infos
zu den Veranstaltungen & online Tickets 

fi nden Sie aktuell auf








